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Einwohnergemeinde Zermatt

Freilaufende Hunde
und deren Auswirkungen auf Wildtiere

Einwohnergemeinde Zermatt

Markt Zermatt 2024 – machsch öi mit?

Bedingt durch den zunehmenden Lebens-
raumverlust, aber auch durch die grosse 
Anpassungsfähigkeit der meisten Wildtiere  
halten sich die Wildtiere mittlerweile je 
nach Saison vermehrt auch in der Nähe von 
menschlichen Siedlungen und Infrastruktu-
ren auf.
Dadurch entstehen schnell Konfliktsituatio-
nen zwischen Wildtieren und freilaufenden 
Hunden. Hunde, welche unbeaufsichtigt 
umherlaufen, können die Wildtiere durch 
eine kurze Jagd in die Flucht treiben, sodass 
der gewohnte Äsungszyklus der Wildtiere un-
terbrochen wird. Im Extremfall kommt es zum 
Übergriff, wodurch das Wildtier vom Hund 
verletzt oder getötet wird.
Vor allem im Frühjahr (Mai–Juni), wenn die 
Kitze gesetzt werden, und im Winter, wenn 
die Wildtiere schon durch die harten Bedin-
gungen geschwächt sind und daher viel Ruhe 
benötigen, um ihre Energiereserven zu kon-
servieren, ist eine kontrollierte Hundeführung 
unerlässlich.
Gemäss Artikel 30 des Ausführungsgesetzes 
zum eidgenössischen Tierschutzgesetz (AGT-
SchG) sind im Wallis die Gemeinden für die 
Einhaltung der Vorschriften über die Leinen-
pflicht der Hunde verantwortlich. In Gebieten 
ohne kommunale Leinenpflicht sind die Hun-
dehalter zudem verpflichtet, ihren Hund stets 
unter Kontrolle zu halten.

Als zuständiger Wildhüter des inneren Mat-
tertals ersuche ich Sie als Hundehalter zum 
Schutz und Wohle unserer Wildtiere, Ihre 
Hunde an der Leine zu führen. Vor allem die 
bereits erwähnten sensiblen Perioden der 
Wildtiere sollten hierbei respektiert werden. 
Sollten Sie einen Übergriff eines freilaufen-
den Hundes auf ein Wildtier feststellen, bin 
ich Ihnen für eine Meldung dankbar.

Besten Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe.

Bruno Tscherrig, Wildhüter inneres Mattertal

Die einheimische Bevölkerung, aber auch eine Vielzahl von Gästen genossen das viel-
seitige Angebot der Marktfahrer von nah und fern.

Einer Fortsetzung des zweitägigen Marktes am 16. und 17. September 2024 steht so-
mit nichts mehr im Weg.

Gerne würden wir auch die einheimische Bevölkerung miteinbeziehen und die Mög-
lichkeit bieten, einen Marktstand zu betreiben. 

Anmeldungen nehmen wir gerne bis zum 31. Juli 2024 entgegen: 
sicherheit@zermatt.ch oder 027 966 22 32.

Die Einwohnergemeinde Zermatt freut sich über eine rege Teilnahme.
Bis bald am Markt Zermatt!

Jedes Jahr werden in 
unserer Region mehrere 

Wildtiere, häufig Rehe 
und Gämsen, Opfer von 
freilaufenden Hunden. 
Diese Übergriffe könn­

ten jedoch relativ ein­
fach vermieden werden, 

wenn die Hunde bei 
Spaziergängen an der 

Leine geführt würden.

Im September 2023 fand der Zermatter Waren­
markt erstmals mit einem neuen Konzept und an 
neuen Standorten auf dem Dorfplatz und an der 
Seilerwiesenstrasse statt.
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Wildrisse durch Hunde kommen leider immer wieder vor.
Hunde sollten immer 

an der Leine geführt

 werden.


